
Erlebnis 
Wildkatze

im Nationalpark Thayatal 

Naturraum
Wildkatzen brauchen störungsarme, naturnahe 
Rückzugsgebiete, wie sie heute nur mehr große 
Waldgebiete bei uns bieten. Sie ist ein ausgesproche-
ner Kulturflüchter. Sie bevorzugen die inneren und 
äußeren Ränder eines reich an Versteckmöglichkeiten 
strukturierten Waldes. Sie gilt als Leittierart für natur-
nahe und strukturreiche Waldlebensräume, daher freut 
es uns besonders, dass die Präsenz der Wildkatze seit 
2007 mehrmals im Nationalparkwald nachgewiesen 
werden konnte.

Rückkehr der Wildkatze
In den naturnahen Wäldern des Nationalparks gelang 
bereits mehrmals der Nachweis der in Österreich als 
ausgestorben oder verschollen geltenden Wildkatze. 
Neben den Bestätigungen im Thayatal konnte die 
Wildkatze auch in der Wachau, Kärnten und sogar in 
Tirol bestätigt werden. In Österreich werden sämtliche 
Hin- und Nachweise durch die Wildkatzen-Meldestelle  
der Plattform Wildkatze gesammelt. Falls Sie auch 
eine Wildkatze gesehen haben, freuen sich die  
Mitglieder der Plattform Wildkatze über Ihre 
Meldung unter: wildkatze@naturschutzbund.at

Wildkatzenbesuch im 
Thayatal
Obwohl Wildkatzen sehr scheue Waldbewohner sind, 
die man nur selten zu Gesicht bekommt, kann man 
sie im Nationalpark Thayatal aus nächster Nähe be-
obachten. Die beiden Wildkatzen Frieda und Carlo 
gelangten im Rahmen einer Wildkatzenausstellung 
vom Tiergarten Wels ins Nationalparkhaus und sind 
gekommen um zu bleiben. Die beiden können in  
ihrem Außengehege jederzeit kostenlos besucht wer-
den. Das Highlight sind aber die Wildkatzenfütterun-
gen und die Nachtwanderungen. 

Aktuelle Termine finden Sie hier: www.np-thayatal.at

Und so finden Sie zu uns und Frieda & Carlo: 
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Die Europäische Wildkatze 
Lange bevor die Hauskatze ihre erste Pfote nach 
Europa gesetzt hatte, streifte bereits die Europäische 
Wildkatze durch die heimischen Wälder. Die Haus-
katzen gelangten erst mit den Handelsschiffen der 
Römer nach Europa und stammen ursprünglich 
von der Afrikanischen Falbkatze ab. Die Wildkatze 
hingegen lebt im Verborgenen in Europas Wäldern 
und lässt sich nicht zähmen. Dennoch ist es den Be-
suchern des Nationalparks Thayatal möglich, diese 
seltene und gefährdete Tierart hautnah zu erleben. 

Vom Foyer des Nationalparkhauses sowie am 
Außengehege kann man die beiden Wildkatzen 
Frieda und Carlo jederzeit und kostenlos beim Her-
umklettern, Faulenzen und bei der Nahrungssuche 
im größten Wildkatzenanlage Österreichs (450 m²) 
beobachten!

Wildkatzenschaufütterungen 
Das Besucher-Highlight sind die Schaufütterungen. 
Erleben Sie, wie geschickt sich Frieda und Carlo 
beim Aufspüren der Futterstücke anstellen und mit 
welcher Kraft, Eleganz und Schnelligkeit sie in den 
Büschen und Bäumen herumklettern. Im Rahmen 
der Fütterung zeigen wir Ihnen eine kurze Filmprä-
sentation über die Wildkatzenforschung im Thayatal 
und die erstaunliche Biologie der scheuen Waldbe-
wohnerin. 

Wildkatzennachtwanderung
Begleiten Sie unsere Nationalpark-Ranger auf ihrem 
Streifzug durch den nächtlichen Nationalparkwald! 
Erfahren Sie, warum die Wildkatze die Wälder des 
Thayatals so schätzt, wie sie ihre Beute fängt und 
wie mittels Lockstöcken und DNA-Untersuchungen 
der Nachweis der Wildkatze gelang. Die Wanderung 
führt Sie entlang der Nationalparkgrenze direkt in 
den wilden Nationalparkwald – abseits der offiziellen 
Wanderwege! Den Abschluss der Tour bildet eine 
Nachtfütterung unserer beiden Wildkatzen Frieda 
und Carlo! 
Termine finden Sie im aktuellen Programm sowie auf 
www.np-thayatal.at 

Wildkatzenwanderweg 
Der Wildkatzenwanderweg geleitet Besucher vom 
Nationalparkhaus weg durch den Lebensraum der 
Wildkatze und ermöglicht jederzeit und kostenlos 
Begegnungen mit versteckten Wildkatzen. Entlang 
des Weges verbergen sich elf Wildkatzen-Silhouet-
ten in ihrer natürlichen Umgebung. Können Sie alle 
aufzuspüren? Da sich Wildkatzen gerne im dichten 
Gebüsch verstecken, auf Bäume klettern oder ihre 
Jungtiere in Höhlen unter Wurzelstöcken verbergen, 
ist hier viel Beobachtungsgeschick erforderlich.  
Kleine Hinweistafeln erleichtern das Suchen und 
bieten interessante Hintergrundinformationen zur 
Biologie und zur aktuellen Situation in Österreich. 
Die Einsiedlerwiese am Ende des 2,3 km langen 
Wanderweges lädt zum Ausrasten am Thayaufer ein. 

Von April bis Juni sowie von September bis Oktober 
jeden Sa, So und Feiertag um 15.30 Uhr.Im Juli und August täglich um 15.30 Uhr.
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